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Bericht zur
Welternährung 2022:

2https://www.fao.org/publications/sofi/2022/en/

“Die Welt 
bewegt sich in 
die falsche
Richtung”



Die Zahl der von Hunger betroffenen
Menschen steigt wieder

3Quelle: FAO et al. (2022:13) 

Prozent unterernährter
Menschen (linke Achse)

Zahl unterernährter
Menschen (rechte Achse)

150 Millionen Menschen 
mehr hungern als 2019 Die Zahl der hungernden

Menschen steigt schon
seit 2015 wieder an!



Auswirkungen des Kriegs in der
Ukraine
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Quelle: FAO et al. (2022:20) 



Überblick

1) Wie können wir nachhaltige Welternährung 
definieren?

2) Was ist die derzeitige Situation?

3) Wo liegen die Herausforderungen der Zukunft?

4) Wie sind die Herausforderungen zu bewältigen?
– Eine kontroverse Debatte

5) Strategien der globalen Ernährungssicherung
– Steuerung der Nachfrage
– Steigerung der landwirtschaftlichen Produktivität

6) Der Blick nach vorn
– Rolle von Innovationen
– Umsteuerung der Agrarpolitik
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Wie sollte eine nachhaltige Ernährung
aussehen?  Die „Big Four“

• Gesundheitsfördernde 
Ernährung, die beiträgt zu

• mehr gesunden 
Lebensjahren

• mehr Wohlbefinden
für alle

• Umwelt- und 
klimaschützende 
Ernährung

• ausgerichtet an 
globalen und nationalen 
Nachhaltigkeitszielen

• Ernährung, die Tierwohl
verwirklicht, 
entsprechend den sich 
wandelnden ethischen 
Ansprüchen der 
Gesellschaft

NACHHALTIGERE
ERNÄHRUNG

• Ernährung, die soziale 
Mindeststandards 
entlang in Lieferketten 
sicherstellt und

• fairen Handel 
ermöglicht

Quelle: Gutachten des Wissenschaftlichen Beirats für Agrar- und Ernährungspolitik
“Politik für eine Nachhaltigere Ernährung” (WBAE 2020) www.ernaehrungsgutachten.de



Globale Nachhaltigkeitsziele
Sustainable Development Goals (SDGs)

7http://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/ziele/2030_agenda/index.html



Wie sollte eine nachhaltige Ernährung
aussehen?  Die „Big Four“

NACHHALTIGERE
ERNÄHRUNG

Quelle: zusammengestellt von der Autorin, basierend auf WBAE (2020) und UN (2019)

Animal welfare among the “number of key issues [that] 
have been identified as missing” (UN 2019: 117)



Projektionen bis 2030

9Quelle: FAO et al. (2022:19) 



Welthunger-Karte
(Prozent unterernährter Menschen 2019-2021)

10Quelle: https://www.fao.org/fileadmin/templates/SOFI/2022/docs/map-pou-print.pdf



Wo hungern die meisten Menschen?
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(Anzahl unterernährter Menschen 2019-2021)

Quelle: FAO et al. (2022:16) 
n.r. = not reported



(Sustainable Development 
Goals – SDGs)

12Quelle: basierend auf https://www.bmz.de/de/agenda-2030/sdg-2

Unterziele
bis 2030

2.1 .. den Hunger beenden

2.2 .. alle Formen der Fehlernährung
beenden

• „Versteckter Hunger“ 

• Mangel an Mikronährstoffen

• Übergewicht & Adipositas



Globale Ernährungssituation
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Quelle: ILRI (2019: 10)

Unterernährte Kinder

Energie-Mangel

Mikronährstoff-Mangel

Übergewicht

Ausgewogene
Ernährung

Hohe Kosten für das
Gesundheitssystem

Negative Auswirkungen auf
Die wirtschaftliche Entwicklung, 
v.a. in Asien und Afrika

Nur etwa ein Drittel 
der Menschen 
weltweit sind gut / 
gesund ernährt

https://www3.weforum.org/docs/White_Pape
r_Livestock_Emerging%20Economies.pdf



Anteil erwachsener Personen
mit starkem Übergewicht
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Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung?
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Handel

Langfristige Knappheit?

Quelle: Autorin, Bilder: Pixabay

Kurzfristige
Effekte



Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung?
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Politik

Handel
Bevölkerungs-

wachstum

Konsum-Stil
(Fleischkonsum)

Einkommens-
entwicklung

Innovationen

Natürliche
Ressourcen

Boden Wasser

Biologische Vielfalt

Klima-
wandel

Energie

Langfristige Knappheit?

Quelle: R. Birner, Bilder: Pixabay
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Handel
Bevölkerungs-

wachstum

Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung?



Bevölkerungswachstum

Quelle: UN (2019)

. 
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2019 Revision:
2050: 9,7 Mrd.
2100: 10,9 Mrd.

Schätzung der FAO: 
Steigerung der 
Nahrungsproduktion um 
60% bis 70% bis 2050 nötig,
um Ernährungssicherung zu 
erreichen.
Alexandratos and Bruinsma (2012)

M
ill

ia
rd
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Thomas Malthus

19

 1798: „An Essay on the Principle of 
Population“

 Bevölkerung wächst exponentiell

 Nahrungsmittelproduktion wächst linear

 Folge: Krankheit, Krieg und Hunger

Foto: John Linnell

Theorien zum 
Bevölkerungswachstum

Ester Boserup

 1965: “The Conditions of 
Agricultural Growth”

 Bevölkerungswachstum als
Triebkraft für Innovation in
der Landwirtschaft

Foto: Ivan Boserup
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Entwicklung von Bevölkerung und 
Getreide-Produktion seit 1961 

Bevölkerung

Getreideertrag

Getreide-Produktion

Land, das für
Getreideproduktion
genutzt wird

Innovationen
• Pflanzenzüchtung
• Düngung 
• Pflanzenschutz
• Mechanisierung
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Handel
Bevölkerungs-

wachstum

Konsum-Stil
(Fleischkonsum)

Einkommens-
entwicklung

Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung



Anstieg des Fleischkonsums bei
steigendem Einkommen

22Source: FAO (2009: 12)

Einkommen pro Kopf

Fleischverbrauch pro Kopf (kg/Jahr)



Tierisches Protein in der Ernährung

Quelle: ILRI (2019: 9)

Empfohlene Menge

https://www3.weforum.org/docs/White_Paper_Livestock_Emerging%20Economies.pdf



Entwicklung der Fleischproduktion weltweit
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Geflügelfleisch

Schweinefleisch

Rind- und Büffel-
fleisch

Fleischproduktion (nach Tierart) 1961 - 2018

Nutzung von Grünland/
Savannen

Nahrungs-
konkurrenz
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Natürliche
Ressourcen

Boden Wasser

Biologische Vielfalt

Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung



Boden: Wie hat sich die Landnutzung für 
den Pflanzenbau seit 1600 entwickelt?
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Milliarden Hektar

Millionen Hektar



Wie wird Land bislang genutzt?

1,6

4,6

3,7

3,3

Land-Ressourcen in Mrd. Hektar

Ackerbau

Weideland /
Savannen
Forst

Andere

Quelle:  FAO (2011: 21)
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Wieviel “Flächen-Reserven” stehen
global zur Verfügung?

Ackerland in Nutzung

Quelle: Bruinsma (2009: 9) 28

Land, das als Ackerland genutzt
werden könnte (ohne Bewässerung)

Potential für Ausweitung des AckerbausAusweitung möglich, aber ökologisch
problematisch!



29Foto: R. Birner



30Foto: C. Reiber



31Foto: C. Reiber



Landwirtschaft als Ursache für
Verlust an Biodiversität
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Anzahl
gefährdeter
Arten

Quelle: https://ourworldindata.org/threats-to-wildlife

Landwirtschaft



Nutzung von Wasser-Ressourcen
für die Bewässerung
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Anteil der landwirt-
schaftlichen Fläche, 
die bewässert wird



Probem der Übernutzung von 
Wasser-Ressourcen

34

Ausmaß der
Übernutzung
von Wasser
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Natürliche
Ressourcen

Boden Wasser

Biologische Vielfalt

Energie

Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung?



Beitrag der Bio-Energie zur globalen
Energieversorgung

36

Moderne Bio-
technologien

Traditionelle
Biomasse
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Natürliche
Ressourcen

Boden Wasser

Biologische Vielfalt

Klima-
wandel

Energie

Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung



Emissionen aus dem Pflanzenbau

38Quelle: Carlson (2017, in Mbow et al., S. 477)



Emissionen aus der Tierhaltung

39
Quelle: Herero (2016), in Mbow et al (S. 478)



Einfluss des Klimawandels auf die 
Nahrungsproduktion
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Änderung der 
Kalorienproduktion
als Folge des 
Einflusses des 
Klimawandels auf 
die Erträge



Wie sind die 
Herausforderungen zu 

bewältigen?

Strategien zur
Ernährungssicherung

41

Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Politik



Welche Strategie ist besser?
Eine Debatte mit Tradition

42

Foto: Brittanica

Norman Borlaug
1914-2009

Der “Zauberer”
„Erfindet! Nur so 
können wir alle 
gewinnen!“

Foto: By Getty Images - Original publication: 
New York Times

William Vogt
1902-1968

Der “Prophet”
„Schränkt Euch ein! 
Oder wir werden 
alle verlieren!“

Quelle: Man (2018)
Innovationen
voranbringen

Innerhalb der 
Grenzen bleiben



Paradigmen in der Debatte um 
Landwirtschaft und Ernährung
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Gegenseitige Vorwürfe

• ... vertreten die Interessen der 
großen Konzerne

• .. haben die Probleme noch 
nicht erkannt

• ... leben in einer “Öko-Blase”

• .. verlagern die Probleme in 
den Rest der Welt

Streit um Technologien (Grüne Gentechnik, inkl. 
Genomeditierung, chemischer Pflanzenschutz, Digitalisierung)

Quelle: Eigene Darstellung

Die „Zauberer“ (wizards) Die „Propheten“ (prophets)



Ist ein Konsens möglich?

• Grundsätzlich schließen sich die Positionen nicht
aus.

– Innovation und Begrenzung des Konsums!

• Können sich die Stakeholder auf gemeinsame 
Positionen einigen?

• Zwei Beispiele

– „Weltagrarbericht“

• Keine Einigung (2008)

– Zukunftskommission
Landwirtschaft 

• Konsens (2021)

44

International Assessment of 
Agricultural Knowledge, Science 
and Technology for 
Development (IAASTD, 2009)
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Quo vadis? 
Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte

Entwicklung der Welternährung

Politik

Konsum-Stil
(Fleischkonsum)



Wie kann die Politik den Fleisch-
konsum beeinflussen?

• Regulierung
• Beispiel: Vorschlag der Grünen, einen “Veggie Day” zu 

etablieren – führte zu erheblichem Widerstand
• Investitionen in Substitute/Alternativen fördern
• Steuer / Abgabe auf Fleisch

– Einnahmen an die Landwirte geben, gezielt zur
Verbesserung des Tierwohls 

– Vorschlag der Borchert-Kommission und der 
Zukunftskommission

• Herausforderungen
– Auswirkungen  auf Haushalte mit niedrigem Einkommen 

abfedern
– Politische Durchsetzbarkeit?
– Globale Gerechtigkeit

46
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Quo vadis? 
Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte

Entwicklung der Welternährung

Politik

Innovationen



„Nachhaltige Intensivierung“ 
versus „Agrarökologie“

• Nachhaltige Intensivierung (Sustainable Intensification)

– Erhöhung der Flächenerträge 

– Nutzung ertragssteigernder Technologien 
(Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz)

– „Gute landwirtschaftliche Praxis“ zur Vermeidung negativer 
Umweltwirkungen, z.B. Integrierter Pflanzenschutz

• Agrarökologie (Agroecology)

– Begriff mit unterschiedlichen Bedeutungen

• Fachdisziplin (Ökologie agrarisch genutzter Systeme)

• Soziale Bewegung („La Via Campesina“)

– Prinzip des „Food Sovereignity“

– Naturnahe Landwirtschaft („nature based solutions“)

– Ablehnung moderner Technologien (insbes. Gentechnik, 
chemisch-synthetischer Pflanzenschutz) 48



Synergien und Zielkonflikte

• Nachhaltige Intensivierung
– Synergien 

• Treibhausgas-Emissionen (THG) je Produkt-Einheit sinken!
• Positive Einkommenswirkungen für Landwirte (allerdings: 

„Tretmühle“); niedrigere Preise für Konsument:innen
– Zielkonflikte

• Verlust an Biodiversität / genetischer Vielfalt
• Gesundheitliche Gefahren durch unsachgemäße Anwendung 

(insbes. bei Pestiziden)
• Agrarökologie

– Synergien in Bezug auf Biodiversität
• von der Landschaftsstruktur abhängig

– Zielkonflikte durch niedrigere Erträge
• mehr THG Emissionen je Produkt-Einheit
• geringeres Einkommen für die Landwirte
• höherer Flächenanspruch für landwirtschaftliche Produktion

49



Kosten einer gesunden Ernährung

50

Verhältnis zwischen den Kosten einer gesunden Ernährung und 
den durchschnittlichen Ausgaben für Nahrungsmitteln (pro Kopf)

Quelle: Herforth et al. (2020, S. 25)



Grünland-Biodiversitätsexploratorien
• Rückgang der Arten von Insekten umso 

stärker, je mehr Ackerland in der 
Umgebung der Grünlandflächen 

Quelle: Seibold et al. (2019, S. 673 ) Nature

Ackerland in 1 km 
Radius

Einfluss von Ackerbau auf die Bio-
diversität im angrenzenden Grünland
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Foto: R. Birner

Foto: Pixabay
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Quellen der Steigerung der landwirt-
schaftlichen Produktion

Ausweitung der 
Bewässerung

Wachstum der Produktion
(jährliche Veränderung in Prozent)

Ausweitung der 
Fläche

Steigerung des Einsatzes
von Betriebsmitteln

Steigerung der Effizienz
(Faktor-Produktivität)

Globales Wachstum
der Produktion (%)
pro Jahr

Innovation

Quelle: Fuglie (2022)  https://www.ers.usda.gov/data-
products/international-agricultural-productivity/summary-
findings/



“Ertragslücken” (Yield gaps)

53Source: Pradhan et al. (2015: 7)



Agrarforschung für tropische 
Agrarsysteme fördern
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Foto: H. Buchwald

Foto: T. Daum

Foto: A. Salvatierra

Beispiele
• Digitale Tools 

für kleinbäuerliche
Systeme
(e.g., Birner et al. 2021, Daum et al. 2019

Daum et al., 2021, Namenya et al. 2021)

• Regenerative Energie
entlang der Wert-
schöpfungsketten 

(e.g. Toledo et al., 2018)

Foto: T. Daum

Foto: A. Salvatierra



Herausforderungen einer
nachhaltigen Intensivierung

• Schaffung von Institutionen und Investition in Ausbildung
– Beispiel aus unserer eigenen Geschichte

• Reichskuratorium für Technik in der Landwirtschaft, 
Freiherr von Wilmowsky: Präsident von 1922 bis 1933

• Spielte eine entscheidende Rolle für die Mechanisierung 
der deutschen Landwirtschaft

• DEULA – Ausbildung
• Wissens-intensive Technologien

– Agrartechnik
– Chemisch-synthetischer Pflanzenschutz

• Offene Fragen:
– Wer investiert? Was ist die Rolle von Staat, Privatwirtschaft 

und Zivilgesellschaft?
– Können digitale Tools helfen?

55



Uberization of tractor services

56https://www.nytimes.com/2016/10/18/world/what-in-the-
world/trringo-app-india.html Fotos: Roberto Villaba

EM3 
service 
Center
in India

It’s not quite Uber, yet



Feld-Experimente in Sambia
Zambian-German Agricultural Knowledge and Training Center

57

Fotos: R. Birner

Foto: H. Anschütz

http://aktczambia.com/
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Produktion /
Angebot

Verbrauch /
Nachfrage

Welche Faktoren beeinflussen die zukünfte
Entwicklung der Welternährung

Politik



Öffentliche Ausgaben für Agrarpolitik
gezielter einsetzen (“Repurposing”)

59

Staat stellt Strom für die Wasser-
Pumpen kostenlos oder als Flat-Rate 
zur Verfügung

http://ebrary.ifpri.org/utils/getfile/collection/p15738coll2/i
d/129614/filename/129825.pdf

Foto: R. Birner

Beispiel: Indien Beispiel: 
Europäische Union

https://www.bmel.de/SharedDocs/D
ownloads/DE/_Ministerium/Beiraete
/agrarpolitik/GAP-
GrundsatzfragenEmpfehlungen.html



Fazit
• Die Welt bewegt sich derzeit im Hinblick auf die globale 

Ernährungssicherung in falsche Richtung.

– Das globale Ziel einer nachhaltigen Ernährungssicherung ist 
weiter in die Ferne gerückt!

• Die Strategien für die Sicherung der Welternährung sind von 
zwei konträren Paradigmen geprägt.

– „Nachhaltige Intensivierung“ versus „Agrarökologie“

• Für die nachhaltigen Sicherung der Welternährung ist beides 
notwendig: 

– Eine nachhaltige Steigerung der landwirtschaftlichen 
Produktivität durch Innovationen

– Eine Umsteuerung des Konsums in den reichen Ländern 

• Eine Trendwende in der Welternährung benötigt das 
Engagement der Agrarwissenschaften, der Privatwirtschaft, 
der Zivilgesellschaft und der Politik!
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

61

Foto: H.Buchwald Foto: R. Birner Foto: Pixabay Foto: Pixabay Foto: Pixabay
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